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Liebe Gemeinde, 

Die Jahreslosungen (ein Vers aus der 

Bibel) werden jedes Jahr, seit 1930, 

von der Ökumenischen 

Arbeitsgemeinschaft für Bibellesen 

ausgewählt und herausgegeben. 

Die Jahreslosung gilt für viele 

Christen (hauptsächlich in 

Deutschland) als Leitvers für das 

kommende Jahr. 

Das vergangene Jahr 2020 stand unter 

der Jahreslosung „Ich glaube, hilf 

meinem Unglauben!“ aus dem 

Markusevangelium 9,24. Auch 

darüber würde es sich lohnen, einmal 

nachzudenken, wie dieser Bibelvers 

in das Jahr 2020 rückblickend gepasst 

hat. Vielleicht machen wir das an 

einer anderen Stelle. 

Heute möchte ich mit ihnen die 

Jahreslosung für das kommende Jahr 

2021 näher betrachten. Sie lautet: 

„Jesus Christus spricht: Seid 

barmherzig, wie auch euer Vater 

barmherzig ist!“ Lukas 6,36 

 

Vor uns liegt wohl der 

ungewöhnlichste Jahreswechsel seit 

Langem. Ein verrücktes Jahr liegt 

hinter uns, seitdem die Corona-

Pandemie über uns hereinbrach. Und 

noch mehr als zu jedem anderem 

Jahresbeginn liegt die persönliche 

und gesellschaftliche Zukunft im 

Ungewissen. Denn das Leben läuft 

eben derzeit so gar nicht in vertrauten 

Bahnen. Werden wir zur Normalität 

zurückfinden, oder bleibt alles ganz 

anders? 

 

Die Corona-Pandemie hat viele 

vermeintliche Gewissheiten 

erschüttert, denn sie hat gezeigt, wie 

verletzlich unser Leben ist und bleibt. 

So schauen viele von uns auch mit 

bangem Blick in das neue Jahr. 

 

In diese Situation spricht die 

biblische Jahreslosung für das Jahr 

2021 für mich besonders. Sie stammt 

aus der „Feldrede“ des Lukas, der 

Parallele zur bekannten Bergpredigt 

des Matthäus. Jesus spricht auf einem 

Feld zu einer großen Menschenschar. 

„Und alles Volk suchte ihn 

anzurühren, denn es ging Kraft von 

ihm aus und heilte sie alle.“ (Vers 19) 

Heilung geschieht hier durch die 

Kraft, die Jesus verströmt. Wo 

Menschen Gott begegnen und 

vertrauen, da erfahren sie eine solche 

heilsame, lebensförderliche Energie 

Gottes. Wie dringend brauchen wir 

die, gerade in diesen Zeiten. 

 

Diese Energie wird dann näher 

beschrieben. Es ist die Kraft der 

Liebe: „Seid barmherzig, wie auch 

euer Vater barmherzig ist!“ Die 

Energie der Barmherzigkeit – sie 
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kann das Leben verändern. Und das 

brauchen wir. 

 
 

Das ist nicht immer 

selbstverständlich. Dass bei Manchen 

nach Monaten im Ausnahmezustand 

die Nerven angespannt sind, kann 

man – barmherzig! - verstehen. Nicht 

akzeptieren kann ich aber, wenn 

Medien, die als „soziale Medien“ 

doch dem Miteinander dienen sollen, 

zu Tummelplätzen für Hassreden, 

Beleidigungen und Verschwörungen 

werden. Rechthaberei und 

Unbarmherzigkeit werden keine 

Heilung in Krisen bewirken. Wir 

dürfen uns an diesen Ton nicht 

gewöhnen. „Seid barmherzig, wie 

auch euer Vater barmherzig ist!“ 

Jesus verbindet den Ruf zur 

Barmherzigkeit mit der schlichten 

Mahnung: „Richtet nicht“, und das 

können wir alle im Alltag Tag für Tag 

umsetzen. 

 

Wir dürfen uns aber auch nicht die 

Perspektive verrücken lassen. 

Barmherzigkeit haben gerade in der 

Krise Viele gezeigt: in der Pflege in 

Altenheimen und Krankenhäusern. 

Aber auch indem wir andere 

schützten, in den Nachbarschaften 

und Gemeinden spontan und kreativ 

Hilfen ermöglichten. Weit ab von 

manchen schrillen Tönen ist die 

Corona-Zeit längst zu einer 

Erfahrungszeit gelebter 

Barmherzigkeit geworden. 

 

„Seid barmherzig, wie auch euer 

Vater barmherzig ist!“ Es ist kein 

moralischer Appell, den Jesus an 

seine Gemeinde richtet. Er erinnert 

uns vielmehr daran, dass wir alle 

immer wieder Barmherzigkeit und 

Gnade erfahren haben. Aus dieser 

Kraft leben wir. Weil Gott die Liebe 

ist. 

 

Und eben deshalb, weil wir 

Barmherzigkeit zuerst selbst erfahren 

und Gott „Vater“ nennen dürfen, 

deshalb können wir auch von dieser 

Kraft weitergeben. Bei all den 

Herausforderungen, vor die wir im 

Jahr 2021 gestellt sind, brauchen wir 

Kräfte, die heilen. Natürlich hoffen 

wir sehr auf einen medizinisch 

wirksamen Impfstoff, unbedingt. 

Aber wir brauchen auch Heilung für 

unser Miteinander. Darf man das 

sagen: Barmherzigkeit – das ist ein 

Impfstoff für die Seele? Ich jedenfalls 

glaube daran. 

 

Ein gesegnetes Jahr 2021! 

Ihre Pastorin Judith Kierschke 
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Bericht der Präsidenten 

Liebe Gemeindemitglieder, 

die seltsamen Zeiten gehen weiter.  

Unsere Kirche war für persönliche 

Gottesdienste geschlossen, bis 

Ottawa Stufe 3 erreichte, die uns die 

Wiedereröffnung ermöglichte. 

Aufgrund von Covid ist die Öffnung 

nach vor  eingeschränkt. So dürfen 

nur 24 Gottesdienstbesucher auf 

einmal anwesend sein (angesichts 

des vorgeschriebenen Abstands von 

2 Metern). Jeder muss eine Maske 

tragen und seinen Namen und seine 

Telefonnummer für den Fall 

hinterlassen, dass er kontaktiert 

werden muss, wenn eine infizierte 

Person an der 

Gottesdienstveranstaltung 

teilgenommen hat. Es gibt keinen 

Gemeindegesang und erst seit 

kurzem wieder Abendmahl.  

Es ist wirklich ganz anders als unsere 

regulären Gottesdienste und nicht so 

geistlich anregend.  

Unsere Pastorin tut ihr Bestes, indem 

sie jeden Sonntagsgottesdienst 

zusätzlich über das Internet anbietet. 

Und natürlich ist sie per Telefon, E-

Mail, Facebook, Skype oder Zoom 

erreichbar. Diese Situation ist für alle 

schwierig, insbesondere die Frage, 

wie die ganze Gemeinde die Pastorin 

treffen kann, wenn wir nicht 

zusammenkommen können.  

Nun ist die zweite Welle da, und 

wenn die Regierung von Ontario 

oder die ELCIC es verlangen, müssen 

wir vielleicht wieder schließen. 

Hoffen wir, dass das nicht der Fall 

sein wird. Der Church Council und die 

Pastorin werden besprechen, wie wir 

in diesen schwierigen Zeiten, vor 

allem im Advent und Weihnachten 

gut Gottesdienste miteinander 

feiern können. 

Da wir nicht ewig warten konnten 

und die Gesetzgebung eine 

Jahresversammlung für unsere 

Kirche (die eine in Ontario 

eingetragene gemeinnützige 

Körperschaft ist) fordert, haben wir 

unsere Jahreshauptversammlung 

schließlich online am 18. Oktober 

2020 abgehalten. Über 40 

Gemeindemitglieder nahmen daran 

teil, und das Treffen verlief 

angesichts der Tatsache, dass viele 

Mitglieder mit Zoom nicht vertraut 

waren, überraschend gut.  
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Es wurden mehrere wichtige 

Entscheidungen getroffen: 

1. Wir akzeptierten das Budget 

für 2020, obwohl es vor Covid-19 

aufgestellt worden war. Es wird 

zweifellos einige Einnahmeausfälle 

geben, aber mit Ihren großzügigen 

Spenden können wir hoffentlich den 

Sturm überstehen.  

2. Der derzeitige Rat wurde 

wiedergewählt.  

3. Die Pfarrerin erklärte, dass die 

Dossalvorhänge zu besonderen 

Kirchenjahreszeiten, wie Passion und 

Advent, aufgehangen werden. 

4. Mit großer Mehrheit stimmte 

die Versammlung über die 

Platzierung der 4 gerahmten 

Glasfenster (jetzt in Eichenkästen 

gerahmt und hinterleuchtet) ab, die 

aus dem Gebäude in der Preston 

Street stammen. Alle vier werden 

hinter dem Altar an der 

Backsteinmauer angebracht. Sie 

werden an der Wand befestigt sein 

und auf kleinen Sockeln stehen. 

Hoffentlich werden sie bis 

Weihnachten aufgestellt sein.  

 

 

5. Die Planung für einen 

Vollzeitkindergarten in einem 

Gebäude auf unserem Gelände wird 

wegen Covid gestoppt. Wir müssen 

wissen, welche neuen 

Anforderungen die Regierung stellen 

wird, bevor wir mit der ernsthaften 

Planung fortfahren. Unser 

derzeitiger Business Case auf der 

Grundlage von 24 Kindern (12 

englische, 12 deutsche) muss 

möglicherweise überarbeitet 

werden. Annegret Hayward, eine 

Architektin und Mitglied unserer 

Kirche, wies darauf hin, dass es 

möglich wäre, auf dem Gelände zu 

bauen, aber in diesen Tagen der 

Covid-Beschränkungen ist es 

schwierig, von der Stadt oder den 

Herstellern von Fertighäusern 

konkrete Antworten zu erhalten. Die 

Frage des derzeitigen halbtägigen 

Kindergartens wird auf der nächsten 

Ratssitzung erörtert werden.  

6. Heather Ladouceur berichtete, 

dass die Renovierung der Küche nun 
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abgeschlossen ist. Tatsächlich ist die 

Abschlusszahlung erfolgt, und wir 

müssen nur noch die Pandemie 

überstehen, bevor wir sie voll nutzen 

können.  

7. Wo wir unsere Kirchenglocke 

anbringen und wann wir einen neuen 

Aufzug einbauen wollen, sind 

Fragen, die auf einer künftigen 

Hauptversammlung entschieden 

werden müssen. 

 

Wir hatten einen erfolgreichen 

Kirchengartenreinigungstag im 

Oktober. Vielen Dank an alle, die 

daran teilgenommen haben. Wir sind 

jetzt bereit für den Winter. 

Angesichts der anhaltenden 

Pandemie gibt es wirklich nichts 

mehr zu berichten. 

 

Bitte denken Sie daran, dass die 

Kosten für die Kirche unvermindert 

weiterlaufen, wenn die Kirche 

geschlossen oder nur teilweise 

genutzt wird. Angesichts der 

gegenwärtigen Situation der Kirche 

sind unsere Einnahmen stark 

zurückgegangen. Zwar haben wir von 

der Regierung etwas Hilfe für das 

Gehalt der Pfarrerin und der beiden 

Kindergärtnerinnen erhalten, aber 

das reicht leider nicht aus, also 

spenden Sie bitte weiter.  

Vielen Dank an alle, die gespendet 

haben, indem sie Schecks geschickt 

oder über den "Spenden"-Button auf 

unserer Website gespendet haben.  

Hoffen und beten wir, dass bis zu 

unserem nächsten Bericht ein 

Impfstoff verfügbar ist, Covid schnell 

verschwindet, und wir uns alle 

gesund wieder sehen! 

 

Konrad und Sonny 
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Wann und Wo  

wurde Jesus geboren? 

von Gunther Bauer 

 

Die meisten Christen würden auf 

diese Frage, wann und wo Jesus 

geboren wurde, ohne zu zögern 

antworten: in der Nacht vom 24.12. 

auf 25.12., im Jahre 0, in Bethlehem 

im heutigen Israel. Eines ist aber 

sicher, nämlich, dass Jesus weder in 

der Nacht zum 25. Dezember noch 

im Jahre 0 geboren wurde.  

Die alten Germanen feierten ihr 

Mitwinter- oder Julfest am 25. 

Dezember. Die Römer übernahmen 

diesen heidnischen  Brauch. Im Jahr 

275, unter Kaiser Aurelius, feierten 

sie das Sonnenfest, dem Sonnengott 

Saturn gewidmet, das Natale Solis  

Invicti  (Geburt der unbesiegbaren 

Sonne) am 25. Dezember. Die junge 

christliche Gemeinde in Rom stellte 

diesem heidnischen Fest ihr, Natale 

Christi entgegen, das Geburtsfest 

Jesu. Für die christlichen Gemeinden 

war Jesus das wahre Licht der Welt 

(Johannes 8,9).  Der römische Kaiser 

Konstantin erlaubte dem Volk im 

Jahr 313 den christlichen Glauben. 

Damit war der Geburtstag Jesu auf 

den 25. Dezember kaiserlich 

festgelegt.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Heute wissen wir auch, dass Jesus 

nicht im Jahr 0 geboren wurde, 

sondern wahrscheinlich 7 bis 4 Jahre 

vor der neuen Zeitrechnung. Der 

Mönch Dionysius, hat im Jahr 525, 

das Jahr 0 festgelegt. Das Jahr 0 ist 

sowieso nicht möglich, da nach dem 

Jahr 1 vor Christi das Jahr 1 nach 

Christi logischerweise folgen muss. 

Mit größter Wahrscheinlichkeit ist 

Jesus auch nicht in Bethlehem in 

Judäa, sondern in Bethlehem in 

Galiläa geboren. Das galiläische 

Bethlehem liegt nur zwei Stunden zu 

Fuß von Nazareth entfernt, wo Jesu 

Eltern wohnten. Das judäische 

Betlehem, das im Neuen Testament  

als Geburtsort von Jesus erwähnt 

wird (Lukas 2,4), liegt in der Nähe von 
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Jerusalem am Jordanfluss. Hier ist 

der 12-jährige Jesus später mit 

seinen Eltern und Geschwistern 

(Lukas 2, 41). Die frühe christliche 

Kirche wählte das  judäische 

Bethlehem für Jesu Geburtsort, wo 

auch König David geboren war und 

wo auch, laut des Alten Testaments 

der Messias geboren werden wird. 

Für die Christen heute dürfte es nicht 

von allzu großer Bedeutung sein, wo 

und wann Jesus genau geboren 

wurde, solange sie davon überzeugt 

sind und glauben, dass Jesus Christus 

Gottes Sohn ist. 

Er hat gelebt und lebt weiter! 

 
 
Was geschah auf dem Ersten Konzil 
in Nicäa 325 n. Chr.? 
Von Gunther Bauer 
Im Jahr 312 n. Chr. gewann der 
römische Kaiser Konstantin die 
entscheidende Schlacht vor Rom und 
wurde zum alleinigen Herrscher des 
Römischen Reiches. Am Vortag hatte 
er eine Vision von einem  Kreuz im 
Himmel und er hörte eine Stimme, 
die sagte: "mit diesem Zeichen 
werdet ihr gewinnen". Daraufhin soll 
Konstantin den römischen Adler von 
den Standarten entfernt und diesen 
durch das christliche Kreuz ersetzt 
haben. Dieses ist eine schöne 
Geschichte, aber ohne jeden 
historischen Beweis. Vielleicht hatte 
Konstantin eine himmlische Vision, 
ähnlich wie Paulus auf seinem Weg 
nach Damaskus, vielleicht auch nicht. 

Tatsache war aber, dass sich nun das 
Reich Konstantins ausbreitete, von 
England über die südeuropäischen 
Länder, einschließlich Ägypten, bis 
nach Syrien. Um eine bessere 
Kontrolle über seine Reiche zu 
haben, verlegte er die Hauptstadt 
von Rom nach Byzanz am Bosporos. 
Er nannte die Stadt Nova Roma 
(Neues Rom). Später erhielt sie den 
Namen Konstantinopel und seit 1453  
heißt die Stadt Istanbul. 
 Im Jahr 313 n. Chr. wurde der 
christliche Glaube zur Religion dieses 
Reiches. 
Konstantin blieb jedoch ein 
Gläubiger des "Gottes der 
unbesiegbaren Sonne" (Natale Solis 
Invicti), aber er wurde im Jahre 337 
getauft, auf seinem Sterbebett. Es 
gab Meinungsverschiedenheiten in 
den christlichen Kirchen seines 
Reiches, hauptsächlich zwischen 
dem ägyptischen Bischof Arius von 
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Alexandria und den verschiedenen 
syrischen und griechischen 
Gemeinden. Aus diesem Grund lud 
Konstantin 325 n. Chr. alle Bischöfe, 
Vorsitzende und Kleriker der 
christlichen Gemeinden zu einem 
Treffen in Nizäa (heute Iznik, Türkei) 
ein. Laut verschiedenster Quellen 
waren zwischen 800 und 1500 
Personen anwesend. Der Grund der 
Einladung war die Festlegung der 
kirchlichen Feiertage, insbesondere 
Ostern und Weihnachten. Hier 
sollten alle die gleichen Termine 
haben, und so sollte die Einigkeit im 
Glauben hergestellt werden. 
Außerdem wollte er den Konflikt 
zwischen den beiden Bischöfen von 
Alexandria, Arius und Athanasius 
ausräumen. Sie waren sich nicht 
einig über das Wesen der Beziehung 
Jesu zu Gott. Athanasius vertrat den 
Standpunkt, dass Jesus von 
derselben Natur und Substanz wie 
Gott sei, während Arius behauptete, 
Jesus sei der Messias, den das 
jüdische Volk erwartet habe. 
Dieser Konflikt wurde eine ganze 
Woche lang diskutiert. Dann kam es 
zu einer Abstimmung. Es gab zwar 
kein Protokoll, aber nach der 
Abstimmung mussten die 220 
anwesenden Bischöfe ihre Namen 
auf einer Liste eintragen. Diese Liste 
ist im Antikenmuseum in Istanbul 
erhalten geblieben. Mit Ausnahme 
von zwei negativen 
Stimmen, kamen die anderen 
Bischöfe darin überein, dass der 
Sohn Jesus von gleicher Art und 
Substanz sei wie Gott, sein Vater. Mit 

diesem Ersten Konzil hat sich 
Konstantin nicht nur als Mäzen und 
Oberhaupt der christlichen Kirche, 
sondern auch als größter und 
mächtigster Kaiser auf der Erde 
behauptet. Das Nizänische 
Glaubensbekenntnis entstand bei 
diesem Treffen und ist bis heute ein 
gängiges Glaubensbekenntnis in den 
christlichen Kirchen. Zu besonderen 
Anlässen sprechen wir es in unserer 
Kirche. Das Glaubensbekenntnis, das 
wir jeden Sonntag in unseren 
Gemeinden bekennen, wurde auf 
dem nächsten Konzil  in 
Konstantinopel 381 n. Chr. 
beschlossen. Erneut wurde die 
Dreifaltigkeit von Gott, Jesus Christus 
und dem Heiligen Geist bestätigt. 
Das erste Konzil von Nicäa gilt 
allgemein als der Beginn der Sieben 
Ökumenischen Konzile in der 
Geschichte des Christentums. Das 
Römische Reich, oder das 
Byzantinische Reich, wie es später 
genannt wurde, überlebte tausend 
Jahre und die christliche Kirche 
wurde zur bevölkerungsreichsten 
Religion der Erde. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
10 RUF  2020/4  Dez - Feb 

Unsere Konfirmandinnen und 
Konfirmanden 
 
 

 
 
Seit Oktober haben wir mit einem 
neuen Konfirmandenkurs in unserer 
Gemeinde angefangen. Wir machen 
den Kurs zusammen mit Faith 
Lutheran Church und Pastor Malina. 
Wegen Corona sind wir auch hier im 
Moment leider nur online 
unterwegs. Wir treffen uns einmal 
die Woche abends per Zoom. 
Zunächst haben wir uns über Kirchen 
außen und innen unterhalten, und 
nun sind wir gerade dabei das 
Krippenspiel online vorzubereiten. 
Alle Konfirmandinnen und 
Konfirmanden (immerhin 10!) 
spielen mit und einige ihrer 
Geschwister sind auch dabei! 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auch die Kinder aus unserem 
Kindergarten werden in dem online 
Krippenspiel zu sehen sein: 

 
 
 
 
 
Zu sehen ist das Online Krippenspiel 
Weihnachten auf Youtube. Ich 
schicke ihnen den link per mail zu. 
Einer unserer Konfirmanden ist 
übrigens Even, lesen Sie etwas von 
seiner Geschichte! 
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Fantastisch und erstaunlich 
 

 
 
Erkennen Sie diesen Jungen? 
Er sitzt mit seiner Familie oft in 
unserem englischen Gottesdienst. 
Seine Geschichte ist unglaublich! 
 
Seine Familie floh vor der Gewalt in 
Eritrea. Als Even mit seiner Familie 
durch die eritreische Wüste stapfte, 
seine Füße rissen und bluteten, trug 
er seinen fünfjährigen Bruder Simon 
in den benachbarten Sudan, wo sie, 
ihre Mutter Tsega und ihre 
Schwester Feven mit Abraham 
Araya, ihrem Vater, wieder 
zusammenkamen. Even war gerade 
einmal neun Jahre alt. 
Im Januar 2017 landete Even mit 
seiner Familie in Kanada. Er sprach 
kein Wort Englisch. Sein erster 
Sprung in den Schnee erfolgte an 
seinem ersten Schultag, wo er allein 
saß, niemanden kannte, und sich 
nicht verständigen konnte. Er 
begann, durch die universelle 

Sprache des Sports Freundschaften 
zu schließen: zuerst Fußball, dann 
Langlauf, bei dem er so schnell war, 
dass man ihn gegen ältere Schüler 
antreten ließ.  
 Im selben Jahr 2017 hatte die 
Familie Araya begonnen, treu an 
unseren Sonntagsgottesdiensten 
teilzunehmen. Naher, ihre jüngste 
Tochter, wurde hier getauft. Die 
Jungen, Even und Simon, meldeten 
sich regelmäßig freiwillig, um die 
Kollekte zu übernehmen. 
 Der junge Flüchtling, der jetzt 
14 Jahre alt ist, war ausgewählt 
worden, als Abschlussredner der 
Klasse 8 der Hawthorne Public 
School mit anderen Schülern zu 
sprechen. 
 Lillie Kennedy war eine der 
ersten Lehrerinnen von Even an der 
Hawthorne Public School im Rahmen 
eines Programms mit dem Namen 
English Language Development. Sie 
sagte, Even habe schnell Englisch 
gelernt, zusammen mit etwas 
Arabisch von seinen vielen syrischen 
und irakischen Klassenkameraden. 
 "Ich habe noch nie einen 
Schüler getroffen, der 
entschlossener war, sich zu 
verbessern. Er konzentrierte sich 
nicht nur auf Sprache oder 
Mathematik, sondern auch auf 
Theater und Kunst. Er hat die 
einzigartige Fähigkeit, alle 
zusammenzubringen", sagte 
Kennedy. 
 Seine Lehrerin für die Klassen 
7 und 8, Karen Kelland, sagte: "Er ist 
genau das, was man sich von einem 
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Abschlussredner wünschen würde. 
Er ist bei allen beliebt, er ist 
freundlich, er arbeitet hart und er ist 
jemand, zu dem jeder aufschauen 
würde". 
 "Ich weiß, dass es während 
dieser Pandemie schwierig war. Wir 
haben online gelernt und uns zu 
Hause eingeschlossen und waren 
nicht in der Lage, zusammen zu sein. 
Aber wissen Sie was? Wir haben es 
bis hierher geschafft. Und auch wenn 
wir getrennt sind, stehen wir das 
gemeinsam durch.“ Das sagte er 
seinen Mitschülern in einer 
Videoansprache, die er anstelle der 
üblichen Rede bei einer persönlichen 
Abschlussfeier halten durfte. Er 
besucht jetzt die St. Patrick's High 
School. 
 Beten Sie, dass Even's Gefühl 
uns alle in unserer Gemeinde 
erreicht und mit ihm wiederholt 
wird: "Auch wenn wir getrennt sind, 
stehen wir das gemeinsam durch." 
  
Ein Großteil des Textes wurde von 
Christine Maki am 26. Juni 2020 auf 
CBC News, Ottawa, veröffentlicht. 
Die Bilder wurden von Even 
eingereicht. 
 
Von: Sylvester Damus 
 
 
  
 
 

 

 

Was sonst so war und kommt in 

unserer Gemeinde… 

 

Der Herbstgartenaktion: Pflege von 

Gottes Erde  

Wir haben ein so schönes 

Kirchengelände, und es hat unseren 

Nachbarn und unseren 

Gemeindemitgliedern während der 

Pandemie sehr geholfen, sich im 

Freien aufzuhalten.  

 

Die Herbstaufräumarbeiten verliefen 

dieses Jahr gut. An einem schönen, 

aber kühlen Morgen kamen etwa 10 

Leute, um zu harken, den Zaun zu 

errichten, eine der Bänke im Freien 

zu streichen…  

Wir waren etwas zu früh, um alle 

Blätter einzuharken, aber das ist 

schon in Ordnung. Die Pflege ist ein 

fortlaufender Prozess im Laufe des 

Jahres, und wir können das auf die 

Liste für den Frühjahrsputz setzen.   

Das Waldbodenbeet bleibt mit 

Herbstfarben lebendig. Eine Bank 

wurde repariert und in einer 

spektakulären Farbe gestrichen und 

wird sich im Frühling wunderbar in 
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den Garten stellen lassen. Wir planen, 

sie über den Winter drinnen zu 

lagern. Der Schneezaun soll die 

Schneepflugführer anleiten, den 

Schnee nicht zu weit in den Garten 

und das Labyrinth zu schieben. 

Letztes Jahr verloren wir einen Baum 

und hatten viel Arbeit am Labyrinth 

zu erledigen, weil Schnee und 

Schmutz vom Parkplatz 

hineingedrückt wurden. Die Blätter 

und anderes Material sind 

kompostiert worden.  

 

Neben der Gartenarbeit war Zeit um  

Muffins und Aloe-Vera-Pflanzen 

untereinander zu teilen. 

In die vorderen Beete wurden 

Tulpenzwiebeln gepflanzt, um 

unseren Frühling zu erhellen. Halten 

Sie nach ihnen Ausschau, wenn der 

Schnee schmilzt!   

Es ist so schön, draußen zusammen 

an einem gemeinsamen Ziel zu 

arbeiten. Vielen Dank an alle, die an 

diesem Tag mitgemacht haben, und 

für diejenigen, die den Raum nutzen, 

um sich zu entspannen und Gottes 

Erde zu genießen. 

Von Marianne Thornton 

 

-------------------------------------------- 

Es gab zwei besondere Geburtstage 

in den letzten Monaten. 

 

Ruth Kaufmann ist im September 98 

Jahre alt geworden und  

Christa Jachan ist im Oktober 

beachtliche 101 Jahre alt geworden! 

------------------------------------------- 

Übrigens: Wussten Sie schon, dass 

das Ehepaar Wendorff die Arbeit auf 

sich genommen hat und ein aktuelles 

Gemeindeverzeichnis/ Church 

Directory unserer Gemeinde zu 

erstellen. Es ist nun fertig und wird 

sonntags im Gottesdienst ausgeteilt. 

Wenn Sie noch keines haben und im 

Moment auch nicht in den 

Gottesdienst kommen können wegen 

Corona, dann melden sie sich bitte bei 

Pastorin Kierschke, dann können wir 

ihnen ein 

Gemeindegliederverzeichnis 

zusenden. 
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Vielen Dank an Christina und Lutz 

Wendorff!!! 

-------------------------------------------- 

Gottesdienste in der Zeit von 

Corona 

Wir feiern Gottesdienste in der 

Kirche, am Erntedankfest sogar in 

unserem Kirchgraten. 

 

 

 

Und jede Woche wir der Gottesdienst 

aus der Kirche auch ins Internet 

gestellt. Sie finden ihn bei Youtube 

und dann müssen sie PASTOR 

JUDITH suchen, dann gelangen sie 

zu den Videos. Ich schicke den link 

auch wöchentlich per mail zu. 

 

 

An dieser Stelle möchte ich auch den 

Musikern, vor allen Signhild und 

Martin Damus einen großen Dank 

aussprechen (und natürlich Mary Ann 

und Peter Foley), für die wunderbare 

musikalische Gestaltung der 

Gottesdienste. 

-------------------------------------------- 

ST. MARTIN 
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Wie so vieles wurde auch St. Martin 

dieses Jahr anders gefeiert. Wir 

waren nur draußen, haben 

gemeinsam gesungen, die 

Martinsgeschichte gehört, und sind 

mit unseren Laternen durch die 

Nachbarschaft gezogen. Es waren  

viele Kinder und Familien da, so dass 

es viele, schöne und leuchtende 

Laternen gab – und das in Ottawa, wo 

man die Laternen nicht einfach in den 

Supermärkten kaufen kann. 

-------------------------------------------- 

 

 

 

 

Vielleicht haben sie in den letzten 

Monaten die online Lesungen des 

Philipper und Galaterbriefes verfolgt 

und an dem Auswertungsgespräch 

teilgenommen. In dieser Form werde 

ich das nicht mehr anbieten, ich 

würde gerne mehr mit Ihnen ins 

Gespräch kommen. Ihre Fragen und 

Anmerkungen zu den Themen hören. 

Da es wegen Corona im Moment 

immer noch nicht möglich ist uns  

persönlich zu treffen, versuchen wir 

uns per ZOOM zu treffen. 

Ab Januar alle 2 Wochen donnerstags 

abends um 6pm für 1 – 1 1/2 Stunden. 

Sie bekommen von mir den link 

zugeschickt. Für die ersten 4 

Sitzungen habe ich mir Themen 

ausgedacht (sie brachen sich nicht 

vorbereiten oder vorher einlesen), 

danach können Sie gerne Themen 

einbringen, die sie interessieren und 

über die sie immer schon einmal 

mehr wissen wollten. 

Der Plan ab Januar ist folgender: 

-7.1. (6pm online) 

Thema: Frauen in der Bibel 

-21.1. (6pm online) 

Thema: Bedeutung des 

Kirchengebäudes außen und innen 

-4.2. (6pm online) 

Thema: Liturgie – der Ablauf des 

Gottesdienstes – ergibt das Sinn? 

-18.2. (6pm online) 

Thema: Unser Glaubensbekenntnis – 

was glaube ich da eigentlich alles? 

 

Ich weiß, dass es nicht ideal ist, dass 

wir uns über Zoom treffen und ich bin 

mir auch bewusst, dass auf diesem 

Weg leider nicht alle, die gerne 

teilnehmen möchten, teilnehmen 

können. Es sind nun einmal 

außergewöhnliche Zeiten und wir 

hoffen alle, dass wir uns im 

kommenden Jahr wieder gemeinsam 
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in der Kirche und in der Mt. Calvary 

Hall treffen können und dort dann 

diese Theologischen 

Gesprächsabende weiterführen 

können. 

Ihre Pfarrerin Judith Kierschke 

 

Was machen wir im Advent und zu 

Weihnachten in der Kirche? 

Es gibt jeden Sonntag normalen 

Gottesdienst in unserer Kirche, 

solange es  die Regierung und die 

ELCIC nicht wegen Corona 

beschränken. 

In der Adventszeit gab es die schöne 

Tradition des „Holding Evening 

Prayer“, die von Gemeindegliedern 

gehalten wurden, in den Wochen im 

Advent. Das wird dieses Jahr so nicht 

stattfinden können. 

Dafür werden wir uns 

mittwochabends online treffen. 

An jedem Mittwoch im Advent 

wollen wir ihnen eine kleine Andacht 

anbieten. 

Zwei werden vorher aufgezeichnet 

und sie bekommen den link 

zugeschickt. Daneben werden zwei 

online Treffen über zoom angeboten, 

so dass wir zusammen in adventliche 

Stimmung kommen können. 

Hier sind die Termine: 

-Mittwoch, 2.12, 7pm 

 live Zoom meeting 

-Mittwoch, 9.12, 7pm 

Prerecorded Evening Prayer 

-Mittwoch, 16.12. 7 pm 

Live Zoom meeting 

-Mittwoch 23.12, 7 pm 

Prerecorded Evening Prayer 

Die links zu den Zoom meetings und 

Videos schicke ich Ihnen, wie auch 

die links für die Gottesdienste über 

unseren emailverteiler.  

Wenn Sie bis jetzt noch keine email 

von der Martin Luther Kirche 

bekommen haben, aber gerne 

bekommen wollen, bitte schicken sie 

mir eine mail und ich setzte sich auf 

die Liste. 

 

WEIHNACHTEN: 

Da wir Weihnachten nach wie vor nur 

24 Gemeindeglieder auf einmal in der 

Kirche haben dürfen, ist auch der 

Weihnachtsgottesdienst anders als 

sonst. 

Wir bieten folgende Gottesdienste an: 

Am 24.12. 

-3 pm deutscher Gottesdienst 

-4 pm englischer Gottesdienst 

-5 pm deutscher Gottesdienst 

-6 pm englischer Gottesdienst 

-7 pm deutscher Gottesdienst 

 

25.12. 

-9.30 englischer Gottesdienst 
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-11.00 deutscher Gottesdienst 

 

Wir bitten Sie, sich für diese 

Gottesdienste vorher online 

anzumelden.  

Bitte nutzen Sie folgenden 

Link um sich anzumelden: 

https://mlk-heiligabend-

christmas_eve.eventbrite.ca 

 

Wir wollen so vermeiden, dass zu 

viele Menschen in einen Gottesdienst 

kommen, und dann nach Hause 

geschickt werden müssen. 

Die Gottesdienst am 24.12. dauern  

eine halbe Stunde, die Gottesdienste 

am 25.12 haben eine normale Länge. 

Trotz Corona ist und bleibt Christus 

der Grund von Weihnachten und 

deshalb wollen wir Ihnen 

ermöglichen Weihachten in der 

Kirche zu feiern. Wir freuen uns auf 

sie! 

Zusätzlich bieten wir eine online 

Alternative. Die Konfirmanden 

arbeiten fleißig an einem Online 

Krippenspiel und die Musiker treffen 

sich und spielen fleißig schöne 

Weihnachtsmusik ein. 

Am 24.12 wird es einen – von vielen 

Akteuren vorbereiteten- 

Weihnachtsgottesdienst mit 

Krippenspiel online geben. Auch 

dazu sende ich ihnen den link. 

WEIHNACHTEN ZU HAUSE 

FEIERN 

Liebe Gemeinde, wir haben es Ostern 

erlebt, dass wir uns nicht gemeinsam 

in der Kirche treffen konnten. 

Wie es Weihnachten aussieht, 

können wir momentan nicht 

abschätzen. Aber ich denke, einige 

von Ihnen werden sich dieses Jahr 

Weihnachten nicht auf den Weg in 

die Kirche machen. Das Coronavirus 

macht nun einmal nicht vor der 

Kirchentür halt. 

Wir freuen uns über jeden und jede, 

die Weihnachten in die Kirche 

kommt. 

Neben den Gottesdiensten, die in der 

Kirche angeboten werden, wird es am 

24.12 einen online Gottesdienst auf 

Youtube geben.  

Hier gibt es viel Musik und ein 

Krippenspiel von unseren 

Konfirmanden, deren Geschwistern 

und noch vielen anderen. Sie dürfen 

gespannt sein! 

Im Folgenden finden sie hier eine 

kleine Andacht für den Heiligen 

Abend zu Hause. Sie können auch 

alleine oder als Familie zu Hause 

Weihnachten feiern: 

Nehmen Sie sich allein oder in der 

Familie 20 Minuten Zeit, lesen sie die 

Weihnachtsgeschichte und singen sie 

die altbekannten Lieder. Beten Sie. 

Feiern Sie die Geburt von Jesus 

Christus, unseres Heilandes und 

Erlösers Weihnachten und alle Tage! 

https://mlk-heiligabend-christmas_eve.eventbrite.ca/
https://mlk-heiligabend-christmas_eve.eventbrite.ca/
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Hausgottesdienst am Heiligen 

Abend Vorbereitung und 

Gestaltung 

• Festlicher wird die Feier, wenn 

die Lieder mit Instrumenten 

begleitet werden. 

• Vereinbaren Sie vorher, wer 

die Schriftworte und Gebete 

vorträgt und wer die Lieder 

anstimmt. Legen Sie eine Bibel 

mit den angegebenen 

Schriftworten (Lukas 2,1–20) 

in Ihre Mitte. Sie unterstreicht 

die Gegenwart von Gottes 

Wort. 

• Überlegen Sie, wo Sie den 

Hausgottesdienst feiern: um 

den Christbaum versammelt, 

am Tisch oder vor der Krippe? 

• Wenn es möglich ist, bietet es 

sich an, das Jesuskind erst nach 

dem ersten Textabschnitt des 

Evangeliums in die Krippe zu 

legen. 

• Für die Aufmerksamkeit und 

Sammlung der Kinder ist es 

hilfreich, wenn die Geschenke 

unter einem großen Tuch oder 

verschiedenen Tüchern 

„verborgen“ sind bzw. erst 

nach der Einstimmung 

hereingeholt werden. 

 
 

Eröffnung 

In dieser Nacht feiern wir die Geburt 

eines Kindes.  

Wir feiern die Geburt Jesu.  

Jedes Neugeborene lässt uns staunen 

über das Wunder des Lebens. 

In dieser Nacht feiern wir: Gott wird 

Mensch. 

Der große Gott – ganz klein und uns 

nah. 

Es ist und bleibt ein Geheimnis. 

Beginnen wir unser Gebet mit dem 

Kreuzzeichen: 

  

Im Namen des Vaters und des Sohnes 

und des Heiligen Geistes. Amen. 

  

Lied  Ihr Kinderlein kommet (EG 

43) 

  

1. Ihr Kinderlein kommet, o kommet 

doch all, zur Krippe her kommet, in 

Bethlehems Stall. Und seht was in 

dieser hochheiligen Nacht der Vater 

im Himmel für Freude uns macht. 

2) O seht in der Krippe im 

nächtlichen Stall, seht hier bei des 

Lichtleins hellglänzenden Strahl in 

reinlichen Windeln das himmlische 
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Kind, viel schöner und holder als 

Engel es sind 

3) Da liegt es das Kindlein auf Heu 

und auf Stroh Maria und Josef 

betrachten es froh, die redlichen 

Hirten knien betend davor, hoch oben 

schwebt jubelnd der Engelein Chor. 

Gebet 

Herr, unser Gott, 

du bist die Liebe und das Leben. 

In deinem Sohn Jesus ist diese Liebe 

zu uns Mensch geworden. Wir 

danken dir dafür. 

Lass uns aus dieser Liebe 

vertrauensvoll leben. 

Darum bitten wir durch Jesus, deinen 

Sohn, unseren Bruder und Herrn. 

  

Amen. 

 

Evangelium 

Wir hören das 

Weihnachtsevangelium nach Lukas: 

  

Es geschah aber in jenen Tagen, dass 

Kaiser Augustus den Befehl erließ, 

den ganzen Erdkreis in Steuerlisten 

einzutragen. Diese Aufzeichnung war 

die erste; damals war Quirinius 

Statthalter von Syrien. Da ging jeder 

in seine Stadt, um sich eintragen zu 

lassen. So zog auch Josef von der 

Stadt Nazaret in Galiläa hinauf nach 

Judäa in die Stadt Davids, die 

Betlehem heißt; denn er war aus dem 

Haus und Geschlecht Davids. Er 

wollte sich eintragen lassen mit 

Maria, seiner Verlobten, die ein Kind 

erwartete. 

Es geschah, als sie dort waren, da 

erfüllten sich die Tage, dass sie 

gebären sollte, und sie gebar ihren 

Sohn, den Erstgeborenen. Sie 

wickelte ihn in Windeln und legte ihn 

in eine Krippe, weil in der Herberge 

kein Platz für sie war. 

Lukas 2,1-7 

  

Das Jesuskind wird in die Krippe 

gelegt. 

  

Lied  Zu Betlehem geboren (EG 32) 

  

1. Zu Betlehem geboren ist uns ein 

Kindelein. / Das hab ich auserkoren, 

/ sein Eigen will ich sein. / Eja, eja, 

sein Eigen will ich sein. 

  

2. In seine Lieb versenken / will ich 

mich ganz hinab; / mein Herz will ich 

ihm schenken / und alles, was ich hab. 

/ Eja, eja, und alles was ich hab.  

  

Der Evangelist Lukas berichtet 

weiter: 

  

In dieser Gegend lagerten Hirten auf 

freiem Feld und hielten Nachtwache 

bei ihrer Herde. Da trat ein Engel des 

Herrn zu ihnen und die Herrlichkeit 

des Herrn umstrahlte sie und sie 

fürchteten sich sehr. Der Engel sagte 

zu ihnen: Fürchtet euch nicht, denn 

siehe, ich verkünde euch eine große 

Freude, die dem ganzen Volk 

zuteilwerden soll: Heute ist euch in 

der Stadt Davids der Retter geboren; 

er ist der Christus, der Herr.  

Und das soll euch als Zeichen dienen: 

Ihr werdet ein Kind finden, das, in 

Windeln gewickelt, in einer Krippe 

liegt. Und plötzlich war bei dem 

Engel ein großes himmlisches Heer, 

das Gott lobte und sprach: Ehre sei 
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Gott in der Höhe / und Friede auf 

Erden / bei den Menschen seines 

Wohlgefallens. 

  

Und es geschah, als die Engel von 

ihnen in den Himmel zurückgekehrt 

waren, sagten die Hirten zueinander: 

Lasst uns nach Betlehem gehen, um 

das Ereignis zu sehen, das uns der 

Herr kundgetan hat! So eilten sie hin 

und fanden Maria und Josef und das 

Kind, das in der Krippe lag. Als sie es 

sahen, erzählten sie von dem Wort, 

das ihnen über dieses Kind gesagt 

worden war. Und alle, die es hörten, 

staunten über das, was ihnen von den 

Hirten erzählt wurde. Maria aber 

bewahrte alle diese Worte und erwog 

sie in ihrem Herzen. Die Hirten 

kehrten zurück, rühmten Gott und 

priesen ihn für das, was sie gehört 

und gesehen hatten, so wie es ihnen 

gesagt worden war. 

Lukas 2,8-20 

  

Lied O du fröhliche (EG 44) 

  

1. O du fröhliche, o du selige, 

gnadenbringende Weihnachtszeit! / 

Welt ging verloren, Christ ist 

geboren: / Freue, freue dich, o 

Christenheit. 

  

2. O du fröhliche … / Christ ist 

erschienen, uns zu versühnen: / Freue 

… 

  

3. O du fröhliche … / Himmlische 

Heere jauchzen dir Ehre: / Freue … 

 

Fürbitten & Vaterunser 

Gott wird ein Kind. Er teilt das Leben 

mit uns: das Schöne und das 

Schmerzliche, die Freude und den 

Kummer. So beten wir 

vertrauensvoll: 

Für die Eltern, die ein Kind erwarten, 

für die Paare, die sich nach einem 

Kind sehnen und für unsere Familien. 

Gott der Liebe: 

Wir bitten dich, erhöre uns.  

Für die Menschen, die heute traurig 

sind, weil sie einen lieben Menschen 

vermissen, weil sie einsam sind, weil 

sie krank sind. Gott der Liebe: 

Wir bitten dich, erhöre uns.  

Für die Menschen, die sich nach Heil 

und Rettung sehnen, nach Frieden 

und Versöhnung, nach Freiheit und 

Leben. Gott der Liebe:  

Wir bitten dich, erhöre uns. 

Für die Menschen, die an diesem 

Abend für andere Dienst tun – sei es 

in der Pflege, in der Seelsorge, im 

caritativen oder öffentlichen Dienst. 

Gott der Liebe: 

Wir bitten dich, erhöre uns. 

Für unsere Verstorbenen. Gott der 

Liebe: 

Wir bitten dich, erhöre uns. 

Wir sind Gottes geliebte Kinder. So 

beten wir, wie Jesus es und 

aufgetragen hat:  

Vater unser im Himmel,  

geheiligt werde dein Name.  

Dein Reich komme. 

Dein Wille geschehe, 

wie im Himmel, so auf Erden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute.  

Und vergib uns unsere Schuld, 

wie auch wir vergeben unsern 

Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, 

sondern erlöse uns von dem Bösen. 
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Denn dein ist das Reich und die Kraft 

und die  

Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen. 

 

Segen 

Der Herr segne und behüte uns,  

der Herr lasse sein Angesicht über 

uns leuchten und sei uns gnädig;  

er wende uns sein Antlitz und 

schenke uns seinen Frieden, der Vater 

und der Sohn und der Heilige Geist. 

Amen. 

 
Lied Stille Nacht, heilige Nacht (EG 

46) 

  

1. Stille Nacht, heilige Nacht! / Alles 

schläft, einsam wacht / nur das traute 

hochheilige Paar. / Holder Knabe im 

lockigen Haar, / schlaf in 

himmlischer Ruh, / schlaf in 

himmlischer Ruh! 

  

2. Stille Nacht, heilige Nacht! / Hirten 

erst kundgemacht, / durch der Engel 

Halleluja / tönt es laut von fern und 

nah: / Christ, der Retter, ist da! / 

Christ, der Retter, ist da! 

  

3. Stille Nacht, heilige Nacht! / Gottes 

Sohn, o wie lacht / Lieb aus deinem 

göttlichen Mund, / da uns schlägt die 

rettende Stund, / Christ, in deiner 

Geburt, / Christ in deiner Geburt! 

  

Gott hat uns seine Liebe geschenkt. 

Er hat uns seinen Sohn geschenkt. 

Aus Freude darüber wollen auch wir 

einander beschenken und uns „frohe 

und gesegnete Weihnachten“ 

wünschen. 

 

EWIGKEITSSONNTAG 

Zum Ewigkeitssonntag gedenken wir 

derjenigen, die in diesem Kirchenjahr 

aus unserer Gemeinde verstorben 

sind. Wir zünden eine Kerze für sie 

an und stellen sie auf das Taufbecken. 

Durch die Taufe bleiben wir in 

Christus miteinander verbunden. 

 

Dieses Jahr sind aus unserer 

Gemeinde heimgegangen: 

Horst Hardtke 

Karin Splett 

Anne Robison 

Käthe Zeisig 

Helga Neumann 

Ingeborg Osmers 

Wir haben unsere Verstorbenen im 

Vertrauen auf Gott aus dieser 

vergänglichen Welt geleitet. Wir 

bitten Gott für die Angehörigen 

und bitten, dass er sie tröste und 

ihnen beistehe. 

Glaube 

 

Auferstehung ist unser Glaube 

Wiedersehen unsere Hoffnung 

Gedenken unsere Liebe. 

 

 

 



 
22 RUF  2020/4  Dez - Feb 

Bitte benutzen Sie folgenden link um 

sich für die Weihnachtsgottesdienste 

im Voraus anzumelden. Wenn es 

nicht klappt, bitte rufen Sie Pastor 

Judith Kierschke an. 

https://mlk-heiligabend-

christmas_eve.eventbrite.ca 

 

 

Gottesdienste im Dezember, Januar und Februar (Stand November 

2020) 

 English Service Gottesdienste in Deutsch 

29.11.2020 
1. Advent 

9.30 am 11am 

2.12.2020 7pm zoom 7pm zoom 

6.12.2020 
2. Advent 

9.30 am 11am mit Abendmahl 
Konfirmation 
Nicolas List 

9.12.2020 7pm online 7pm online 

13.12.2020 
3. Advent 

9.30am 11am 

16.12.2020 7pm zoom 7pm zoom 

20.12.2020 
4. Advent 

9.30am 11am 

23.12.2020 7pm online 7pm online 

24.12.2020 
The donation in 
the Christmas 
Services is 
collected for the: 
CANADIAN 
LUTHERAN 
WORLD RELIEF 
www.clw.org 

24.12.2020  
Christmas Eve 
Please register for 
the Christmas 
Service in 
advance. Due to 
Covid only 24 
visitors are 
allowed in one 
service! 
 
 
 
 

24.12.2020 
Bitte melden Sie sich im 
voraus für die 
Weihnachtsgottesdienste 
an. Wegen Corona 
können immer nur 24 
Personen einen 
Gottesdienst besuchen. 

https://mlk-heiligabend-christmas_eve.eventbrite.ca/
https://mlk-heiligabend-christmas_eve.eventbrite.ca/
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24.12  3pm 
Deutsche 
Weihnachtsandacht 

24.12 4pm English 
Christmas 
Devotion 

 

24.12  5pm Deutsche 
Weihnachtsandacht 

24.12 6pm English 
Christmas 
Devotion 

 

24.12.  7pm  Deutsche 
Weihnachtsandacht 

25.12.2020 9.30 am 
Christmas Service 
 

11am 
Weihnachtsgottesdienst 

27.12.2020 Online Service Online Service 
01.01.2021 4pm 

New Year´s Service 
6pm 
Gottesdienst zum 
Jahresbeginn 

03.01.2021 9.30am English  
Service 

11am Deutscher 
Gottesdienst 

10.01.2021 9.30am English 
Service 

11am Deutscher 
Gottesdienst 

17.01.2021 9.30am English 
Service 

11am Deutscher 
Gottesdienst 

24.01.2021 9.30am English 
Service 

11am Deutscher 
Gottesdienst 

07.02.2021 9.30am English 
Service 

11am Deutscher 
Gottesdienst 

14.02.2021 9.30am English 
Service 

11am Deutscher  
Gottesdienst 

21.02.2021 9.30am English 
Service 

11am Deutscher 
Gottesdienst 

28.02.2021 9.30am English 
Service 

11am Deutscher 
Gottesdienst 
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Dazu gehören – werden Sie Gemeindemitglied! 
 

Wir freuen uns sehr, wenn Sie sich unserer Gemeinde anschließen – selbst wenn 

Sie nur vorübergehend hier in Ottawa leben. Denn unsere Kirche ist und bleibt 

lebendig durch diejenigen, die bewusst zu ihr gehören und sie unterstützen! 

 

Ja, ich möchte zur deutschsprachigen Martin-Luther-Gemeinde Ottawa 

gehören: 

 

Name, Vorname: 

 

 

Anschrift: 

 

 

Telefon, Email: 

 

 

Geburtsort, Geburtsdatum: 

 

 

Taufort, Taufdatum: 

 

 

ggf. Konfirmationsort und -datum 

Datum und Unterschrift: 
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Wir sind für Sie da: 
Anschrift der Kirche: 933 Smyth Road, Ottawa ON K1G1P5 

Phone: (613) 733 5804 
www.glco.org 

Facebook: Martin Luther Gemeinde Ottawa 
 

 
 

 
Pastor: Judith Kierschke, (613 ) 748-9745/ mobile: 613 522 9587 

vertrauliche Email: pastorkierschke(at)gmail.com 
Bürozeiten in der Kirche: Montags 3-5 p.m. und Donnerstags 10-12 a.m. 
Bitte rufen Sie an oder senden Sie eine Email, wenn Sie ein persönliches 

Gespräch wünschen. 

 
 
 

http://www.glco.org/
mailto:pastorkierschke@gmail.com
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Organistin: MaryAnn Foley 613-225-2522 / macfoley(AT)rogers.com 
 
Präsident des Gemeinderats: Konrad von Finckenstein, (613) 744-5856 / 
finckenstein(AT)gmail.com 
 
Präsident des Gemeinderats: Rolland Lapointe, (613) 692-5506 / 
rolland.lapointe(AT)sympatico.ca 
 
Generalsekretärin: Heidi Rausch, (613) 247-9102 / hrausch(AT)hotmail.ca 
 
Schatzmeister: Marion Fraser / (613)2384648 / mdfraser(AT)bell.net 
Stellvertretung: Klaus Edenhoffer, (613) 252 4325 / kedenhof(AT)gmail.com 
 
Bauausschuss: Gunther Bauer, (613) 730 3495 / guntherbauer(AT)hotmail.com 
Klaus Moritz, (613) 254 9893 / klausmoritz5(AT)gmail.com 
 
Kindergartenbeauftragte:Barbara Zabel /  zabanette(AT)icloud.com 
Esther Shoemaker, (613) 366 8000 / esther(AT)shoemaker.ca;  
 
Weitere Mitglieder des Gemeinderats: 
Ute Davis, (613) 236 3736 / muted(AT)rogers.com 
Jonathan Ladouceur, (613) 983-1812 / jonathan.r.ladouceur(AT)gmail.com 
Heather Ladouceur, (613) 263-1812 / heather.ladouceur(AT)gmail.com 
Sheri Pendlebury, (613) 523-5262 / bsp_sheri(AT)hotmail.com 
Alfred Popp, (613) 729-4650 / alfpopp(AT)gmail.com 
Steve Thornton, (613) 406-5414 / shthornton(AT)gmail.com 
Christina Wendorff, (613) 489 3438 / christina.wendorff(AT)gmail.com 
 
Finanzsekretärin: Heather Bent, (613) 248-0600 / heatherbent(AT)bell.net 
 
 
Gemeindesekretärin: Gail Smith; (613) 220-2264 / Smithga98(AT)gmail.co 
 

 

 

 

 


